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Weihnachtssingen
Am Sonntag, 24.12.2023 um 18.00 
Uhr lädt der MGV Frohsinn zum jähr-
lichen Weihnachtssingen im Schloss-
hof ein.

Probealarm im Hohenlohe-
kreis am 13. Januar 2024
Die nächste turnusgemäße Probe-
alarmierung der funkansteuerbaren 
Sirenen für die Feuerwehren des Ho-
henlohekreises fi ndet am Samstag, 
13. Januar 2024 statt. Dabei werden 
die funkansteuerbaren Sirenen aller 
Gemeinden und Ortsteile im Hohen-
lohekreis zwischen 11.00 und 12.00 
Uhr ausgelöst.

Christbaumsammlung 2024
Die Jugendfeuerwehr sammelt am 
13.1.2024 ab 9.00 Uhr wieder Ihre 
Christbäume im Stadtgebiet und al-
len Teilorten.

Das Stadtblatt
macht Winterpause
In Kalenderwoche 52/2023 und 
1/2024 ist der Verlag geschlossen. Es 
erscheint kein Mitteilungsblatt.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen 
Jahr erscheint am Freitag, 12.1.2024 
(KW 2).
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Liebe Leserinnen und Leser,
auf den folgenden Seiten finden Sie wieder einige

Impressionen aus dem Jahr 2023.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und

friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein
gesundes und glückliches neues Jahr.

Herzliche Grüße

Jahresrückblick 2023

15.01.2023 Bürgermeisterwahl

16.02.2023 Blutspenderehrung

31.03.2023 Sportlerehrung
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12.04.2023 Amtseinsetzung

20.04.2023 Verkehrsfreigabe Salzweg

05.05.2023 Einweihung Bienenhotel
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02.07.2023 Seniorenfeier

Sommerferien 2023
Ferienprogramm für Kinder

und Jugendliche
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Sommerferien 2023
Ferienprogramm für Kinder

und Jugendliche

Oktober 2023
Kinder-Malwettbewerb

19.11.2023 Volkstrauertag
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28.11.2023 Verkehrsfreigabe
Hölderlinstraße

30.11.2023 Eröffnung Mensa

27.11.2023
Bürgerinformationsveranstaltung
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16.-17.12.2023
Stadtweihnacht

15.12.2023 Eröffnung
Kunstausstellung und
Verabschiedung von

Herr Kümmerle
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Wir berichten

Neuensteiner Stadtweihnacht
Stadtweihnacht 2023
Liebe Neuensteinerinnen und Neuensteiner,
ein festliches Wochenende liegt hinter uns, jetzt naht das Weih-
nachtsfest.
Mein herzlicher Dank gilt den Teilnehmern, Vereinen, dem Bau-
hof-Team und allen Beteiligten, die vor, während und nach der 
Stadtweihnacht zu deren Gelingen beigetragen haben. Aber 
auch der Vielzahl an Besucherinnen und Besucher.
Eine kleine Auswahl an Bildern können Sie auf unserer Home-
page unter www.neuenstein.de anschauen.

Weihnachtsgruß
Ihre Stadtverwaltung wünscht Ihnen eine schöne verbleibende 
Adventszeit und besinnliche und friedvolle Weihnachtsfeiertage 
sowie alles Gute im Jahr 2024.
Ihre Stadtverwaltung
Sandra Vogelmann

Amtliche
Bekanntmachungen 
und Informationen

Öff nungszeiten der städtischen Einrichtungen 
über den Jahreswechsel
Alle städtischen Einrichtungen sind an Heiligabend, 1. und 2. 
Weihnachtsfeiertag, Silvester, Neujahr und Heilige Drei Könige 
geschlossen.
Öffnungszeiten der einzelnen Einrichtungen
Rathaus
Das Rathaus ist von 27.12. bis 29.12.2023 geschlossen.
Zur Sterbefallbeurkundung ist vom 27.12. bis 29.12.2023, je-
weils von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 105-34, 
ein Notdienst eingerichtet.
Die Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung sind vom 2.1. bis 
5.1.2024 von 8.30 bis 12.00 Uhr erreichbar.
Notfallnummer Obdachlosigkeit: Polizeirevier Öhringen 
07941/9300
Technisches Amt
Das Technische Amt ist ab dem 27.12.2023 bis einschließlich 
5.1.2024 geschlossen.
Bei technischen Störungen ist im Technischen Amt vom 27.12. 
bis 29.12., jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefon-Nr. 
105-18, ein Notdienst eingerichtet.
Ab dem 2.1. bis 5.1.2024 können Sie bei technischen Störungen 
die Telefonzentrale im Rathaus zu den o.g. Öff nungszeiten unter 
der Telefonnummer 105-0 erreichen, die Ihr Anliegen dann gerne 
an das Technische Amt weiterleitet.
Bauhof
Der Bauhof ist ab dem 27.12.2023 bis einschließlich 5.1.2024 
geschlossen.
Kindertageseinrichtungen
Alle Kindertageseinrichtungen sind vom 22.12.2023 bis 1.1.2024 
geschlossen.
Das Schülerhaus Kreativia ist vom 22.12.2023 bis 5.1.2024 ge-
schlossen.

Weihnachtsgruß
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr 2024.
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

Neue Öff nungszeiten im Rathaus ab 1.1.2024
Ab Januar 2024 ist das Rathaus zu folgenden Zeiten für Sie ge-
öff net:
- Montag – Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
- Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
- Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
- Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr

4. Teilzahlung (Abschlag) bei Wasser- und 
Abwassergebühren
Die Stadtverwaltung Neuenstein möchte an dieser Stelle alle 
Wasser- und Abwassergebührenschuldner darauf hinweisen, 
dass am 31. Dezember die Teilzahlung für das 4. Quartal fällig 
wird. Diese Teilzahlung wird Ihnen auf die Jahresverbrauchsab-
rechnung 2023, die Sie Mitte Februar nächsten Jahres erhalten 
werden, angerechnet. Die Höhe der Teilzahlungsbeträge können 
Sie dem Gebührenbescheid 2022 entnehmen.
Falls Sie kein Abbucher sind, denken Sie bitte an eine rechtzei-
tige Bezahlung und geben Sie auf der Überweisung unbedingt 
das Buchungszeichen 5.8888.XXXXXX.X an, damit der Betrag 
von der Stadtkasse schneller verbucht werden kann und dadurch 
Missverständnisse oder Fehlbuchungen vermieden werden. Wir 
möchten in diesem Zusammenhang wieder auf die Vorteile des 
Abbuchungsverfahrens hinweisen. Sie sparen sich das Ausfül-
len des Überweisungsformulars und evtl. den Weg zu Ihrer Bank 
und vor allem die Mahngebühren und Säumniszuschläge, falls 
Sie eine Zahlung mal vergessen sollten.
Diese Zahlungsauff orderung gilt selbstverständlich nicht für die 
Abbucher.

Änderungen im Passwesen ab Januar 2024
Reisepässe ab 24 Jahren
Ab dem 1. Januar 2024 beträgt die Grundgebühr für antragstel-
lende Personen ab 24 Jahren beim Reisepass 70,00 €.
Für antragstellende Personen unter 24 Jahren bleibt die Gebühr 
weiterhin bei 37,50 €.
Kinderreisepass
Der Gesetzgeber hat am 12. Oktober 2023 ein Gesetz veröff ent-
licht, in dem unter anderem der Kinderreisepass ab 1. Januar 
2024 abgeschaff t wird.
Kinder jeden Alters benötigen aus Reisen ein eigenes Ausweis-
dokument.
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausge-
stellte Kinderreisepässe können bis zum Ende der aufgedruck-
ten Gültigkeit weiterverwendet werden und laufen dann aus.
Als Ausweisdokumente für Kinder (ab Säuglingsalter) kommen 
Personalausweise in Betracht, wenn nur Reisen innerhalb der 
EU geplant sind. Werden Reise auch außerhalb der EU (auch: 
Großbritannien) geplant, benötigt jedes Kind – wie auch die El-
tern – einen regulären Reisepass.
Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument geben die 
Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes.
Weitere Informationen zur Frage „Warum gibt es ab 1. Januar 
2024 keine Kinderreisepässe mehr?“ fi nden Sie auf der Internet-
seite des Bundesministeriums des Innern und für Heimat.

Fundsachen
Fundamt
Gefunden wurde
- eine Katze, weiblich, schwarz

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Alles auf einen Blick

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 23.12.2023
Schloss-Apotheke in Ingelfingen, Mühlstraße 2

Sonntag, 24.12.2023
Hirsch-Apotheke in Öhringen. Marktplatz 3
Marien-Apotheke in Dörzbach, Hauptstraße 15

Montag, 25.12.2023
Johannes-Apotheke in Künzelsau, Hauptstraße 54
Post-Apotheke in Bretzfeld, Einsteinstraße 5

Dienstag, 26.12.2023
Kilian-Apotheke in Mulfingen, Hauptstraße 71
Schiller-Apotheke in Öhringen, Schillerstraße 64

Samstag, 30.12.2023
Hof-Apotheke in Öhringen, Marktplatz 9

Sonntag, 31.12.2023
Kosmas-Apotheke, Hauptstraße 42, Pfedelbach
Stadt-Apotheke, Götzstr. 17, Krautheim

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Haushaltsbeschluss 2024
Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 12. Dezember 2023
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am Dienstag, 12. De-
zember 2023 in Mulfingen.
Die Themen im Einzelnen:
Verabschiedung von Haushaltsplan, Stellenplan und Finanz-
plan des Hohenlohekreises 2024
In der Kreistagssitzung am 20. November 2023 wurde beschlos-
sen, die Kreisumlage für das Jahr 2024 auf 33,25 % statt wie von 
der Verwaltung vorgeschlagen 34 % festzusetzen. Um trotzdem 
einen rechnerisch ausgeglichenen Haushalt zu erreichen, wurde 
eine Einsparungsliste erstellt und in der Sitzung von Kreiskäm-
merer Michael Schellmann vorgestellt. Der Einsparungsliste der 
Verwaltung wurde mit 20 Jastimmen, zehn Neinstimmen und ei-
ner Enthaltung mehrheitlich zugestimmt.
Nach den Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden wurde der 
Gesamthaushalt 2024 mehrheitlich beschlossen.

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
23.12. Brigitte Merz, Kesselfeld 70 Jahre
28.12. Günther Zürn, Eschelbach 80 Jahre
31.12. Peter Otto Beichle 70 Jahre
 1.1. Bruno Weber 70 Jahre
 2.1. Brigitte Eschenweck, Eschelbach 75 Jahre
 2.1 Renate Leitz, Eschelbach 75 Jahre
 3.1. Monika Gschwind, Stolzeneck 75 Jahre
 4.1. Emine Olcas 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 15.12.2023
Melanie Müller geb. Gebert und Jens Müller

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebs- 
informationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
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Wirtschaftsplan der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 2024 
und des Nahverkehrs Hohenlohekreis 2024
Die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Abfallwirtschaft Hohen-
lohekreis (AWH) und Nahverkehr Hohenlohekreis (NVH) für das 
Jahr 2024 wurden mehrheitlich angenommen.
W.I.H. - Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH
Der Jahresabschluss 2022 wurde festgestellt. Der Jahresüber-
schuss von 10.975,37 Euro wurde auf neue Rechnung vorgetra-
gen. Der Kreistag entlastete die Geschäftsführung für das Wirt-
schaftsjahr 2022.
Arbeitsinitiative Hohenlohekreis gGmbH (AIH)
Der Jahresabschluss 2022 der AIH und die Verwendung des 
Jahresergebnisses nahmen die Kreisrätinnen und Kreisräte zur 
Kenntnis.
Liquidation der PlusPunkt Mensch gGmbH
Die Liquidation der PlusPunkt Mensch gGmbH wurde geneh-
migt. Die Gesellschaft wird mit Ablauf des Jahres 2023 aufgelöst. 
Der Landkreis erbringt die im Liquidationsprozess anfallenden 
Kosten bis zu einer Höhe von 638.000 Euro.
Erlass Betrauungsakt nach europäischem Beihilferecht
Für die Hohenlohe Krankenhaus gGmbH, die Hohenloher Se-
niorenbetreuung gGmbH, die Hospiz St.-Elisabeth Hohenlohe 
gGmbH wurde ein Betrauungsakt nach europäischem Beihilfe-
recht (Almunia-Paket) erlassen.
Beteiligungsbericht des Hohenlohekreises 2022
Der Beteiligungsbericht wurde zur Kenntnis genommen.
Spendenbericht 2023
Die Spendenliste für 2023 wurde zur Kenntnis genommen und 
die Spenden angenommen.
Schulentwicklungsplanung
Der Abschlussbericht von der Firma „biregio“ zur Schulentwick-
lungsplanung für die Schulen in Trägerschaft des Hohenlohe-
kreises wurde zur Kenntnis genommen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, einen Antrag zur Einrichtung 
einer Fachklasse für Fachinformatiker mit der Fachrichtung Sys-
temintegration/Anwendungsentwicklung an der Gewerblichen 
Schule Öhringen zu stellen. Die Bildungsgänge Industriemecha-
niker, Fachschule für Technik – Maschinentechnik in Teilzeit wür-
den dann nach Künzelsau verlagert.
Mit 24 Jastimmen und sechs Neinstimmen wurde die Verwaltung 
beauftragt, einen Antrag beim Regierungspräsidium Stuttgart zu 
stellen. Der Antrag soll beinhalten, dass die Richard-von-Weizsä-
cker-Schule Öhringen (RWS) und die Karoline-Breitinger-Schule 
Künzelsau (KBS) künftig als Verbundschule mit einer Schul-
leitung und einem Namen zusammengeschlossen wird. Beide 
Standorte sollen beibehalten werden. Federführende Schule ist 
die RWS.
Ein Zug des agrarwissenschaftlichen Gymnasiums an der RWS 
soll in einen Zug des sozialwissenschaftlichen Gymnasiums mit 
dem Profil Gesundheit und Pflege umgewandelt werden. Dieser 
soll dann am Standort Künzelsau unterrichtet werden.
Einstimmig beschlossen wurde ferner, dass folgende Ausbil-
dungsberufe geprüft werden sollen: Steuerfachangestellte an 
der Kaufmännischen Schule Öhringen, medizinische Fachange-
stellte und zahnmedizinische Fachangestellte an der KBS.
Kooperationsvereinbarung zum sozialen Entschädigungs-
recht
Die Kooperation mit dem Versorgungsamt des Landkreises Lud-
wigsburg ab 1.1.2024 wurde einstimmig angenommen. Dadurch 
werden die Aufgaben und Zuständigkeiten nach dem SGB XIV 
vom Hohenlohekreis auf den Landkreis Ludwigsburg übertragen.
Einrichtung Förderrichtlinie sozialpädagogische Beratung 
in der Kita
Die Förderung von Städten und Gemeinden, die sozialpädagogi-
sche Beratung in der Kita einrichten wollen, wurde mehrheitlich 
abgelehnt.
Sparkasse Hohenlohekreis
Der Jahresabschluss und der Geschäftsbericht der Sparkasse 
Hohenlohekreis von 2022 wurde vorgestellt.
Die nächste Kreistagssitzung ist die Wahl des Landrats am 21. 
Februar 2024.

Einbeziehung der Nachbarn ändert sich bei Bauvorhaben
Änderungen der Landesbauordnung Baden-Württemberg
Seit 25. November 2023 ist das „Gesetz zur Digitalisierung 
baurechtlicher Verfahren“ in Kraft getreten. Mit diesem Gesetz 
wurden Form- und Verfahrensanforderungen der Landesbau-
ordnung Baden-Württemberg (LBO) geändert. Das Umwelt- und 

Baurechtsamt des Landratsamts Hohenlohekreis informiert über 
die wichtigsten Änderungen:
Einreichung von Bauanträgen
Alle baurechtlichen Anträge sind künftig direkt bei der zustän-
digen unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt Hohenlohekreis, 
Stadt Künzelsau, Große Kreisstadt Öhringen) einzureichen. Die-
se informiert die Gemeinden, bei denen die Anträge bisher ein-
zureichen waren, unverzüglich über eingegangene Bauanträge.
Nachbarbenachrichtigung
Die Nachbarbeteiligung wird zur Nachbarbenachrichtigung ge-
ändert. Die Beteiligung von Angrenzern wird nun auf Fälle be-
grenzt, in denen diese tatsächlich direkt betroffen sind, das heißt 
bei Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von nachbar-
schützenden Vorschriften. Diese Handhabung entspricht der 
Musterbauordnung. In nahezu allen Bundesländern wird dies 
bereits so gehandhabt. Das bedeutet aber nicht, dass die Nach-
barinnen und Nachbarn in ihren sie selbst betreffenden schüt-
zenswerten Rechten eingeschränkt werden. Abweichungen, 
Ausnahmen oder Befreiungen müssen künftig vom Bauherrn 
ausdrücklich beantragt werden. Dadurch wird sichergestellt, 
dass von Anfang an klar ist, ob nachbarliche Belange tangiert 
werden oder nicht. Zudem müssen die Baurechtsbehörden auch 
allen nicht beteiligten Nachbarinnen und Nachbarn, die in ihren 
Belangen berührt sein könnten, ihre Entscheidung bekannt ge-
ben. Damit wird sichergestellt, dass alle rechtzeitig von einem 
Vorhaben erfahren.
Im Kenntnisgabeverfahren dürfen keine Ausnahmen, Abwei-
chungen oder Befreiungen beantragt werden. Somit fällt in sol-
chen Verfahren auch die Nachbarbenachrichtigung weg.
Digitalisierung des Baugenehmigungsverfahrens
Ziel der Gesetzesänderung ist primär die Ermöglichung eines 
digitalen Baugenehmigungsverfahrens. Dafür sind Anträge und 
Bauvorlagen in elektronischer Textform notwendig. Bis zum 31. 
Dezember 2024 gibt es noch eine Übergangsfrist, in der Anträge 
nach der bisherigen Regelung in Textform eingereicht werden 
können.
Ab 1. Januar 2025 sind baurechtliche Anträge dann ausschließ-
lich elektronisch zu stellen.
Für die Durchführung des digitalen Baugenehmigungsverfahrens 
wird vom Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen der-
zeit die Plattform „Virtuelles Bauamt“ entwickelt und eingeführt. 
Hierüber können zukünftig Entwurfsverfasser und Bauherren 
Bauanträge digital einreichen. Auch die digitale Zustellung der 
Baugenehmigung soll über diese Plattform rechtssicher erfolgen 
können. Das Landratsamt Hohenlohekreis hat sich diesem Pro-
jekt bereits angeschlossen und arbeitet an der Umsetzung. Bis 
das digitale Baugenehmigungsverfahren umgesetzt wurde, gibt 
es keine Änderung der Einreichung von Bauanträgen.

Gutes tun und dabei etwas lernen
Jugendliche jobben für den guten Zweck
Bei der landesweiten Aktion „Mitmachen Ehrensache“ betei-
ligten sich zahlreiche Jugendliche aus dem Hohenlohekreis
Am Internationalen Tag des Ehrenamts am 5. Dezember 2023 
arbeiteten wieder viele Jugendliche im Hohenlohekreis für den 
guten Zweck. Die landesweite Bildungs- und Beteiligungsaktion 
„Mitmachen Ehrensache“ bietet Schülerinnen und Schülern seit 
2004 die Möglichkeit, mit Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern in 
Kontakt zu kommen. Jugendliche ab der 7. Klasse jobben einen 
Tag bei einem Arbeitgeber ihrer Wahl und spenden den Lohn an 
ausgewählte soziale Zwecke.
Vor der Corona-Pandemie beteiligten sich im Hohenlohekreis 
meist über 300 Schülerinnen und Schüler und erarbeiteten bei 
ca. 200 Arbeitgebern in der Region rund 10.000 Euro. In den 
Corona-Jahren konnte der Aktionstag nur in stark verkleinerter 
Form stattfinden. Seit 2021 steigt die Zahl der Teilnehmenden 
wieder an. Die Zeichen stehen gut, dass am diesjährigen Akti-
onstag ein ähnlich gutes Ergebnis wie im vergangenen Jahr er-
zielt wurde. Momentan laufen die Auswertungen im Aktionsbüro 
auf Hochtouren.
Die Leiterin des Aktionsbüros, Kreisjugendreferentin Yasemin 
Serttürk, freut sich über die große Zustimmung in der Region: 
„Bereits vor der Versendung der Flyer und Plakate zum Aktions-
tag kamen schon zahlreiche Schulen und Arbeitgeber auf uns 
zu und wollten nähere Infos dazu haben. Das spricht für einen 
hohen Stellen- und Bekanntheitswert der Aktion hier bei uns im 
Hohenlohekreis.“
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Hohenlohekreis verleiht silberne Ehrenmedaille
Alois Kilian für sein Engagement bei der freiwilligen Feu-
erwehr und als stellvertretender Kreisbrandmeister geehrt
Im Rahmen der Kreistagssitzung am 12. Dezember 2023 in Mul-
fingen überreichte Landrat Dr. Matthias Neth die Ehrenmedaille 
des Hohenlohekreises in Silber an Alois Kilian. Dieser wurde für 
sein langjähriges Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Krautheim und als stellvertretender Kreisbrandmeister im Ho-
henlohekreis geehrt.
Seit Januar 1980 ist Alois Kilian aktives Mitglied bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Krautheim in der Abteilung Oberginsbach. Von 
Januar 1995 bis Januar 2012 war er Abteilungskommandant der 
Gemeindefeuerwehr, ab Juli 1996 auch Gruppenführer. Außer-
dem war Alois Kilian ab November 2000 Zugführer und insge-
samt vier Jahre erster stellvertretender Kommandant der Stütz-
punktfeuerwehr Krautheim. Ebenso wurde er im März 2006 zum 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Krautheim gewählt. 
Dieses Amt übte er bis Ende 2021 aus.
Seit dem 1. August 2008 war Alois Kilian darüber hinaus stell-
vertretender Kreisbrandmeister im Hohenlohekreis. In dieser Zeit 
setzte er sich in besonderem Maße beim Großbrand der Firma 
Hornschuch und beim Jagstunglück der Lobenhäuser Mühle bei 
Kirchberg ein. Nach über 15 Jahren als zweithöchster Feuer-
wehrmann im Landkreis wurde Alois Kilian Ende Juli 2023 in den 
Ruhestand verabschiedet. Ferner übte Alois Kilian Funktionen 
als Mitglied im Feuerwehrausschuss, als Ausbilder und Mitglied 
der Führungsgruppe aus.
Für sein besonders langjähriges Engagement im Feuerwehrwe-
sen wurde Alois Kilian bereits mit der Ehrung des Landes Baden-
Württemberg für 25 und später für 40 Jahre Feuerwehr sowie 
mit dem deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber und in Gold 
ausgezeichnet.
Landrat Dr. Matthias Neth hob das vorbildliche Wirken und den 
überdurchschnittlichen Einsatz von Alois Kilian, insbesondere im 
Bereich des Bevölkerungsschutzes im Hohenlohekreis hervor, 
für das er ihm im Namen des Kreistags die Ehrenmedaille des 
Kreises in Silber überreichte.

Nahverkehr Hohenlohekreis
NVH-Linienverkehr und Öffnungszeiten über die Feiertage
Die Busse des NVH fahren bis einschließlich 21.12.2023 nach 
Schulfahrplan.
Am 22.12., 27.12. – 29.12.2023 und 2.1. – 5.1.2024 verkehren 
die NVH-Busse nach dem Ferienfahrplan.
Am 24.12. und 31.12.2023, an den Weihnachtsfeiertagen 25.12. 
und 26.12.2023 sowie an den Feiertagen 1.1.2024 (Neujahr) und 
6.1.2024 (Hl. Drei Könige) gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan.
Unsere Kundencenter in Künzelsau und Öhringen (Mobiz) blei-
ben an Heiligabend und Silvester sowie an den Feiertagen ge-
schlossen. Zwischen den Feiertagen (27.12. – 29.12.2023 und 
2.1. – 5.1.2024) sind nach derzeitigem Stand beide Kundencen-
ter von 8.00 bis 15.30 Uhr, das Mobiz zusätzlich am Samstag, 
30.12.2023 von 9.00 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Wir bedanken uns bei unseren Fahrgästen für die Treue und 
wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches und gesundes 
Jahr 2024.
Für weitere Informationen steht das Team des NVH mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer 
07940/9144-0 oder info@nvh.de gerne zur Verfügung.

Die Spannbreite der Jobs war auch in diesem Aktionsjahr riesig: 
Egal, ob kaufmännische und technische Berufsfelder in kleinen 
Betrieben oder namhaften großen Firmen, soziale Berufe wie 
Kindertageseinrichtungen und Seniorenheime oder sogar die 
Mitarbeit im Wahlkreisbüro des Hohenloher Bundestagsabge-
ordneten Kevin Leiser – es war für jede und jeden etwas dabei.
Von dieser Vielfalt wollte sich diesmal auch ein Redaktionsteam 
des SWR vor Ort ein Bild machen. Bei der Firma PVS-Kunst-
stofftechnik GmbH & Co. KG in Niedernhall wurden insgesamt 
vier Jugendliche bei der Arbeit besucht. Die Bilanz von Lara Et-
zel, Hannah Deffner sowie den Geschwistern Max und Ricarda 
Rasmussen ist positiv: Es mache Spaß, für einen Tag in einen 
Beruf reinzuschnuppern und zugleich etwas Gutes zu tun. Trotz 
Kamera und Mikrofon ließen sich die vier Jugendlichen nicht aus 
der Ruhe bringen, zeigten dem SWR-Team die bereits erlernten 
Arbeitsabläufe und beantworteten Fragen. Der Geschäftsführer 
von PVS, Jürgen Frank, zeigte sich ebenfalls begeistert von der 
Aktion.
Vom Kochertal ins Jagsttal: Einige Kilometer von Niedernhall 
entfernt, machte die Siebtklässlerin Lara Ehrenfried zum ersten 
Mal beim Aktionstag mit. Sie durfte in Dörzbach in der Tierarzt-
praxis von Dr. Karin Kreidemeier einen Tag lang hinter die Kulis-
sen schauen. Die Wahl sei ihr hierbei leichtgefallen, sagt Lara: 
„Wir haben selbst Haustiere. Weil ich Tiere mag und es gut finde, 
dass man durch die Aktion was Gutes tun kann, habe ich mich 
beim Tierarzt beworben.“ Vormittags durfte sie bei OP-Vorberei-
tungen helfen und betreute die Katzen nach der Kastration und 
Sterilisation. Am späteren Nachmittag ging es dann in der offe-
nen Sprechstunde mit unterschiedlichsten Tieren und Anliegen 
der Tierhalterinnen und Tierhalter weiter. Dadurch sei der Tag 
sehr abwechslungsreich gewesen. Beim nächsten Aktionstag 
möchte sich Lara wieder beteiligen.
Die eingenommenen Gelder kommen sieben sozialen Projekten 
zugute. Ein Teil des Erlöses fließt in die sogenannten ME-Fonds 
für regionale Jugendaktionen und kreative Projekte.
Weiteren Projekte und Organisationen erhalten eine Spende:
 - Mission Lifeline e.V. (Hilfe für Kinder und Jugendliche auf der 

Flucht)
 - Lichtbrücke e.V. (Wasserfilter für Familien, Kindergärten und 

Schulen in Bangladesch)
 - Uppahar Deutschland e.V., (Ermöglichung des Schulbesuchs 

für mittellose Kinder in Indien)
 - Babyhaus Rosa/Uppahar e.V. (Schutz ausgesetzter Kinder 

und Säuglinge in Indien)
 - Ärzte für Subachoque e.V. (Kinderbetreuung und medizinische 

Versorgung in Kolumbien)
 - medico international e.V. (Unterstützung für Familien in Israel 

und Palästina)
Näheres zum Aktionstag gibt es auf der Homepage www.mitma-
chen-ehrensache.de/aktionsbueros/hohenlohekreis/ oder per
E-Mail: hohenlohekreis@mitmachen-ehrensache.de

Zwei Bewerber für die Wahl des Landrats im Hohenlohekreis
Ausschuss hat eingegangene Bewerbungen geprüft
Am heutigen Montag, 18. Dezember 2023 hat die zweite Sitzung 
des besonderen beschließenden Ausschusses zur Vorbereitung 
der Wahl des Landrats im Hohenlohekreis stattgefunden. Unter 
dem Vorsitz von Kreisrat Dieter Pallotta wurden die beiden ein-
gegangenen Bewerbungen geprüft.
Beworben haben sich Ian Vincent Schölzel, Erster Bürgermeis-
ter von Waiblingen, 47 Jahre, aus Weissach im Tal und Karl 
Michael Nicklas, Bürgermeister von Neuenstein, 42 Jahre, aus 
Neuenstein. Der Ausschuss stellte den fristgerechten Eingang 
der Bewerbungen und die Wählbarkeit der Bewerber gemäß § 
38Landkreisordnung (LKrO) fest und dass die Bewerber über die 
erforderliche Eignung gemäß § 39 LKrO verfügen. Des Weiteren 
beschlossen die Mitglieder, dass von einer Neuausschreibung 
der Stelle abgesehen und die beiden Bewerbungen dem Minis-
terium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg in Stuttgart vorgelegt werden.
Das Innenministerium entscheidet gemeinsam mit dem Aus-
schuss über die Zulassung der Bewerber. In einer dritten Sitzung 
des besonderen beschließenden Ausschusses am 7. Februar 
2024 wird über die Antwort des Innenministeriums informiert und 
das Wahlverfahren für die Wahl des Landrats durch den Kreistag 
am 21. Februar 2024 bestimmt.
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 22.12.
Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
In den Weihnachtsferien ist das Lädle geschlossen, erster Öff-
nungstermin ist am Freitag, 12. Januar
Sonntag, 24.12. – 4. Advent – Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst Stadtkirche (Pfr. Hägele) mit 

ökum. Kinderchor
17.00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche (Vikar Limbach) mit Posau-

nenchor
17.00 Uhr Gottesdienst in Emmertshof bei Familie Sanwald 

(Frau Sanwald und Team) musikalisch begleitet 
durch die Stadtkapelle Neuenstein

17.00 Uhr Gottesdienst in Kirchensall (Präd. Ute Karle) mit 
Krippenspiel der Jungschar

17.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbach (Pfr. Hägele) mit Krip-
penspiel der Kinderkirche Eschelbach

19.00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche (Pfr. Hägele) mit Kirchen-
chor

 Die Opfer sind für Brot für die Welt bestimmt.
Montag, 25.12. – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) mit Männergesangver-

ein Frohsinn
 Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Sing-Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) mit Posaunen-

chor Kirchensall
Sonntag, 31.12. – Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kirchensall mit Abend-

mahl
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) mit Jahresrückblick 

und Abendmahl in der Stadtkirche
Montag, 1.1. – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
Samstag, 6.1. – Epiphanias – Heilige Drei Könige
10.00 Uhr Distrikts-Frühstücksgottesdienst (Pfr. Speck) in 

Eschental (siehe unten)
Sonntag, 7.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Speck) in der Stadtkirche
Montag, 8.1.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 10.1.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 11.1.
14.30 Uhr Seniorenkaffee Neuenstein im Gemeindehaus 

(siehe unten)
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 12.1.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehau-
18.00 Uhr ses
Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall mit Taufe 

von Hermine Fröhlich aus Kirchensall und Mariella 
Greiner aus Neuenstein

„Lebendiger Adventskalender“
Bis 24. Dezember können Sie sich noch beim „Lebendigen Ad-
ventskalender“ jeden Abend um 18.00 Uhr adventlich einstim-
men lassen. Herzliche Einladung!
1.12. Hölderlinstr. 16, 2.12. Hölderlinstr. 12, 3.12. Öhringer Str. 
29/3, 4.12. Obere Gartenstr. 11, 5.12. Obere Gartenstr. 35, 6.12. 

Obere Gartenstr. 9, 7.12. Fliederweg 8, 8.12. Lindenstr. 22, 
9.12. Sonnenhalde 11, 10.12. Kirchgasse 9 (Stadtkirche), 11.12. 
Brunnenstr. 1, 12.12. Mühlberg 8 Untereppach, 13.12. Oberer 
Bergweg 5, 14.12. Oberer Bergweg 1, 15.12. Schlossstr. 19/1, 
16.12. Schleifmühle 1, 17.12. Fischgärten 15, 18.12. Schillerstr. 
22, 19.12. Bergweg 7, 20.12. Bernbachstr. 14, 21.12. Epachstr. 
43, 22.12. Bernbachstr. 6, 23.12. Auweg 3, 24.12. Herzliche Ein-
ladung zu den Weihnachtsgottesdiensten in den örtlichen Ge-
meinden. 
Alle Termine finden sie auch auf
www.evangelisch-neuenstein.de
Frühstücks-Gottesdienst am 6. Januar in Eschental
Herzliche Einladung zum Frühstücks-Gottesdienst am Samstag, 
6. Januar 2024 um 10.00 Uhr im Gemeindesaal in Eschental. 
Wir feiern diesen Gottesdienst als Distrikts-Gottesdienst. Anmel-
den muss man sich zum Frühstücks-Gottesdienst nicht. Aber 
wer möchte, darf sich gerne im Pfarramt bei Pfr. Speck, oder im 
Gemeindebüro bei Frau Kerl (07944 348), 
E-Mail: Gemeindebuero.Eschental@elkw.de anmelden.
Seniorencafé Neuenstein
Im neuen Jahr findet das nächsten Seniorencafé am Donners-
tag, 11. Januar 2024 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. 
Dazu laden wir alle Seniorinnen und Senioren wieder herzlich 
ein, bei Kaffee oder Tee und selbst gebackenen Kuchen einen 
schönen Nachmittag zu verbringen. Nehmen Sie sich Zeit für ein 
gemütliches Beisammensein. Wir freuen uns auf Sie.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt .? Dann wenden Sie 
sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Mittwoch, 10.1.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren
19.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren 
21.00 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 11.1.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1
16.30 Uhr bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren
18.45 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 12.1.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre 
22.30 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 24.12. – vierter Advent
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
16.30 Uhr Christmette
Montag, 25.12. – Weihnachten
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Dienstag, 26.12. – hl. Stephanus
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.12. – Silvester – Fest der Heiligen Familie
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Jahresschluss
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Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich; freu-
et euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4, 4.5b
Sonntag , 24.12. – Heiligabend
16.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst in der Gemeindehalle 

Zweifl ingen
Sonntag, 31.12. – Silvester
17.00 Uhr Silvester-Gottesdienst in Öhringen
Sonntag, 7.1.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Dienstag, 9.1.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Mittwoch, 10.1.
14.30 Uhr Frauenstunde in Öhringen
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik: Angebote der Ev. Kirchengemeinde 
Neuenstein und der süddeutschen Gemeinschaft für Kinder und 
Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel.0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350
Mehr unter www.oehringen.sv-web.de.
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und Soziales

Pfl egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pfl ege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung

Seniorenzentrum
und Tagespflege

Neuenstein
Sie möchten unsere E-Rikschaaktion
unterstützen und Erlebnisse
schenken?

Hier geht es zum Spendenportal !

 Foto: Daniel Peterhansl -Seniorenzentrum Neuenstein

Montag, 1.1. – Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Samstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn
  9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger
 Anschließend sind die Sternsinger in Neuenstein 

und den Teilorten unterwegs, um den Segen in die 
Häuser zu bringen.

Sonntag, 7.1. – Taufe des Herrn
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 8.1.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 14.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Investitur von Pfarrer Steff en 

Vogt in St. Joseph Öhringen, anschließend Steh-
empfang im Gemeindesaal Öhringen

Weihnachtsgottesdienste in St. Joseph Öhringen
Sonntag, 24.12.
10.40 Uhr Eucharistiefeier zum vierten Advent
16.00 Uhr Krippenfeier
22.00 Uhr Christmette
Montag, 25.12.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper
Dienstag, 26.12.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Gottesdienste zum Jahreswechsel in St. Joseph Öhringen
Sonntag, 31.12.
10.40 Uhr Eucharistiefeier und Jahresschluss
Montag, 1.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Friedensgebet
Investitur von Pfarrer Steffen Vogt
Am 14. Januar um 10.40 Uhr wird in unserer Seelsorgeeinheit 
gefeiert. Wir begehen in einem festlichen Gottesdienst in St. Jo-
seph Öhringen die Investitur von Pfarrer Steff en Vogt in die Seel-
sorgeeinheit Öhringen-Neuenstein. Der Kirchenchor CantUnity 
wird zusammen mit Kirchenmusiker Patrick Gläser den Gottes-
dienst musikalisch umrahmen.
Für Gottesdienstbesucher aus Neuenstein, die nicht selbst-
ständig nach Öhringen fahren können, ist ein Fahrdienst 
eingerichtet. Bitte melden Sie sich bis 9. Januar im Pfarr-
büro.
Nach dem Festgottesdienst wird es beim anschließenden Steh-
empfang im Gemeindesaal die Möglichkeit geben, mit unserem 
neuen Pfarrer ins Gespräch zu kommen. Für das leibliche Wohl 
wir ebenfalls gesorgt sein. Wer noch einen Kuchen fürs Kuchen-
buff et beisteuern möchte, meldet sich bitte im Pfarrbüro.
Den ersten Gottesdienst in Neuenstein wird Steff en Vogt am 
Samstag, 20. Januar um 18.00 Uhr in Christus König feiern. 
Anschließend wird dort in den Gemeindesaal zur Begegnung 
und zum Kennenlernen eingeladen.
Firmung 2024
Auch die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung startet 
bald wieder. Ende Dezember werden die Einladungen zur Firm-
vorbereitung an die Schülerinnen und Schüler in unseren beiden 
Kirchengemeinden verschickt werden.
Der Infoabend für die Firmlinge ist am Dienstag, 16. Januar um 
19.00 Uhr und der Elternabend am Donnerstag, 18. Januar um 
19.30 Uhr. Beide Veranstaltungen fi nden im Gemeindesaal St. 
Joseph in Öhringen (Am Cappelrain 4) statt. Wer bis Weihnach-
ten keine Einladung und keinen Infobrief erhalten hat, möge sich 
bitte im Pfarrbüro melden. Die Firmung werden wir am Sonntag, 
16. Juni in zwei Gottesdiensten (10.30 und 14.30 Uhr) feiern. Die 
genaue Einteilung erfolgt während der Firmvorbereitung.
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöff net am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöff net am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr  15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do.,    15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Regional denken - Regional handeln
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Schulsozialarbeit Neuenstein
Schöne Weihnachtsferien
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
die Weihnachtsferien haben begonnen und wir wünschen euch 
eine schöne und erholsame Zeit mit euren Liebsten, Zeit zum 
Entspannen und um gemeinsam Dinge zu unternehmen.
Wir haben in den Ferien ebenso Urlaub und sind wieder ab dem 
8.1.2024 für euch da. Falls ihr in den Ferien akut Hilfe benötigt, 
wendet euch bitte an die zuständigen Polizeidienststellen, das 
Jugendamt oder die Erziehungsberatungsstellen. Ansonsten 
sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer Homepage 
www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialarbeit“ 
zu finden.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen euch frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
Christine Herzog und Sandra Frey
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys – Inge Köger
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung im Rat-
haus) – Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630 Foyer Rathaus Neuenstein
Die Ausstellung ist bis zum 12.1.2024 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses geöffnet.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Onleihe Heilbronn-Franken: www.onleihe.de/heilbronn
Wir haben in den Weihnachtsferien von Freitag, 22.12.2023 bis 
einschließlich Dienstag, 9.1.2024 geschlossen. Ab Mittwoch, 
10.1.2024 sind wir wieder für Sie da. Die Onleihe Heilbronn-
Franken können Sie wie gewohnt rund um die Uhr nutzen.

Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und ein friedli-
ches Jahr 2024.
Ihr Bücherei-Team mit Marliese Kircher, Isolde Metz, Elisabeth 
Theiler sowie Hermann und Ingrid Hofmann

Hohenloher Zentralarchiv
Lost Places auf der Spur – verborgene Plätze der hohenlo-
hischen Geschichte
Ein neues Mitmach-Projekt des Hohenlohe-Zentralarchivs 
Neuenstein in Kooperation mit dem Freundeskreis Hohen-
lohe historisch e.V.
Nach „Lebensläufen auf der Spur“ startet das Hohenlohe-Zent-
ralarchiv Anfang 2024 das nächste spannende Mitmach-Projekt. 
Auch jetzt muss man sich wieder neuen Herausforderungen stel-
len. Doch braucht es diesmal neben dem Spaß am gemeinsa-
men Forschen eine gewisse Portion Abenteuerlust.
Im Mittelpunkt des Projekts steht nämlich ein im 25-Kilometer-
Umkreis um Neuenstein liegender Lost Place. Dieser wird be-
sucht, dokumentiert, kartiert und auch fotografisch festgehalten. 
Anschließend werden sich die Projektteilnehmerinnen und -teil-
nehmer an drei folgenden Arbeitssitzungen mit den Personen 
näher beschäftigen, deren Leben mit diesem Ort verknüpft ist. 
Dies wird im Hohenlohe-Zentralarchiv anhand der dort vorhan-
denen, in vielen Fällen gedruckten Unterlagen geschehen. Es 
sind also keine Lesekenntnisse für historische Handschriften er-
forderlich.
Nähere Informationen: https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktu-
elles/termine/76201
Anmeldung ab sofort unter: https://eveeno.com/lostplace
Termine: ab 1. Februar 2024
Leitung: Andreas Volk, Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Die Teilnahme ist kostenlos.

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises

Tiele-Winckler-Straße 54
Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17

erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
In Öhringen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
In Künzelsau
Mo., Di. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 
16/Stuttgarter Straße)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle un-
terliegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können persönlich, telefonisch und über Video-
telefonie stattfinden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Weihnachtsgrüße
Die Freiwillige Feuerwehr Neuenstein wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Gemeinde Neuenstein ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest.
Ein einsatzreiches Jahr liegt hinter uns. Dass dieser Einsatz-
dienst funktioniert, braucht es engagierte Frauen und Männer, 
die ihre Freizeit dafür opfern, um zu helfen, wenn andere in Not 
sind.
Deshalb gilt ein besonders großer Dank allen aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden für ihre Bereitschaft, die sie 24 Stunden, 
7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr für die Sicherheit der 
Gemeinde Neuenstein leisten.
Ausdrücklich bedanken wir uns auch bei unseren Familien der 
aktiven Kameradinnen und Kameraden, für den Rückhalt und die 
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Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Weihnachtsgruß
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Jugendblasorchesters 
Neuenstein, 
kurz vor Weihnachten möchten wir kurz innehalten und auf das 
vergangene Vereinsjahr zurückblieben. Wir hoff en natürlich sehr, 
dass wir Sie in diesem Jahr 2023 mit schöner Musik erfreuen 
konnten. 
2023 war nun wieder ein ganz normales Jahr und wir konnten ei-
nen unglaublichen Kinderfasching in der Stadthalle Neuenstein 
erleben. Ein tolles Erlebnis war auch unser Ausfl ug zu unseren 
Musikfreunden in Schrezheim. Das Highlight des Jahres war aber 
wie immer unser Jubo in Concert, das in diesem Jahr unter dem 
Motto „In 80 Tagen um die Welt“ stand. Für uns als Funktionäre ist 
es immer schön zu sehen, wie sich junge Musiker sehr ins Zeug 
legen, um so ein schönes Konzert auf die Beine zu stellen. Solan-
ge wir solche Musiker haben, brauchen wir uns um die Zukunft 
unseres Vereins keine Sorgen zu machen. Leider musste unser 
Jubo-Open-Air im Juli wetterbedingt ausfallen. Vor wenigen Tagen 
hatten wir ein weiteres Highlight im Jahresprogramm – unser Kir-
chenkonzert, bei dem wir auf das Jahr 2023 zurückgeblickt haben. 
13 Musiker haben mit großartigem Erfolg die D1- bzw. D2-Prüfung 
abgelegt und auch hier sind wir musikalisch auf einem sehr gu-
ten Weg. Erstmals haben wir eine Jubilarfeier mit Helferfest ver-
anstaltet. Dies soll fester Bestandteil in unserem Jahreskalender 
werden. 
Nach einigen Jahren waren wir mal wieder mit einem Stand bei 
der Stadtweihnacht in Neuenstein dabei vertreten. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen, die uns am Stand besucht haben. 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Ihnen für Ihre 
Treue zum Verein, für Ihre Geduld, Ihr Verständnis, Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Konzertbesuche bei uns bedanken. Bei den Musi-
kern bedanken wir uns herzlich für Ihr großes Engagement und für 
den Fleiß und die vielen kreativen Ideen. Wir hatten im Jahr 2023 
ganz außergewöhnlich schöne Veranstaltungen. 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame und friedliche Weihnachts-
zeit und ein schönes, musikalisches, erlebnisreiches und tolles 
Jahr 2024 mit vielen Begegnungen auf vielen Konzerten und Ver-
anstaltungen. Wir freuen uns schon heute auf Sie!
Ihr Jugendblasorchester Neuenstein e.V.

Musikproben
Das Jugendblasorchester macht Weihnachtspause. Am heutigen 
Freitag, 22.12.2023 fi nden deshalb keine Musikproben mehr statt. 
Die nächsten Musikproben für das Jugendblasorchester und für 
die Jubo-Kids fi nden am Freitag, 12. Januar 2024 zu den üblichen 
Zeiten im Vereinsheim statt.
Terminvorschau
12.1.: 1. Probe 2024
4.2.:  Kinderfasching Stadthalle Neuenstein
11.2.:  interner Kinderfasching
10.3.:  Schülerkonzert
13.4.:  Abnahme Junior-Abzeichen
26.4.: Mitgliederversammlung
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
E-Mail: astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, E-Mail: gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
oder www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Frohe Weihnachten
Ein besinnliches Weihnachtsfest, einige Tage Ruhe, Zeit für sich 
selbst und die Familie, Zeit, um Kraft und neue Ideen zu sam-
meln für das neue Jahr. Ein Jahr ohne Sorgen, Stress, dafür mit 
Erfolg und Gesundheit, eben alles, was man braucht, um zufrie-
den und glücklich zu bleiben. Das wünschen wir von Herzen.
Der TSV Neuenstein wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
des Vereins frohe Weihnachten und einen guten Start in das 
neue Jahr.
Genießen Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten.

Unterstützung, welche doch oft unerwartet und spontan auf uns 
verzichten müssen.
Auch unseren Kinder- und Jugendbetreuern gilt unser Dank!
Die viel Zeit dafür investieren, dass der Nachwuchs für die Ein-
satzabteilung gesichert ist.
Danke auch den Kindern und Jugendlichen unserer Jugendfeu-
erwehr für ihr Engagement für dieses tolle Ehrenamt!
Außerdem danken wir auch unseren ehemaligen aktiven Kame-
radinnen und Kameraden der Altersabteilung, für die Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen und Übungen.
Bedanken möchten wir uns auch bei unserem Bürgermeister 
Herrn Nicklas, der Stadtverwaltung Neuenstein und dem Ge-
meinderat für die Unterstützung und das Vertrauen.
Wir wünschen allen einen guten Rutsch in das Jahr 2024!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Neuenstein
Thorsten Knobloch, Kommandant
Lukas Reinold, Abt.-Kommandant Nord
Timo Stiller, Abt.-Kommandant Süd
Fabian Thalacker, Jugendwart
Martin Dietz, Altersobmann
und deren Stellvertreter

Abteilung Süd
Einladung zur Abteilungsversammlung am 19.1.2024
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
wir laden euch herzlich zur Hauptversammlung der Abteilung 
Süd am 19.1.2024 um 20.00 Uhr ins Magazin Süd ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Änderungswünsche zur Tagesordnung können bis zum 
12.1.2024 beim Abteilungskommandanten
eingereicht werden.
Kleidung: Uniform
Wir bitten euch um vollzählige Teilnahme und freuen uns auf 
euer Kommen.
Der Abteilungsausschuss Süd

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Weihnachtsgrüße
Die Stadtkapelle Neuenstein wünscht Ihnen allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest! Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung und freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 
wieder für Sie musizieren zu dürfen.
Ihre Stadtkapelle Neuenstein

Nächste Probe
22.12.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Weihnachtspause bis 7.1.2024
7.1.2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr im Vereinsheim.
28.1.2024: Neujahrskonzert
27.4.2024: Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öff entlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.de

Alles auf einen Blick
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Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Rundenwettkampf Luftgewehr
1. Mannschaft Regionenliga
Zum letzten Wettkampf im Jahr 2023 ging es zu den Schützen 
nach Hengstfeld. Leider konnte in diesem Vergleich nicht die 
komplette Mannschaft ihre eigentlichen Fähigkeiten abrufen und 
es gab eine deutliche Niederlage.
Ergebnis
SV Hengstfeld – TSV Kirchensall
Gackstatter Lukas 366 1:0 365 Truckenmüller Martin
Held Dieter 370 1:0 367 Mögerle Lara
Ströbel Marco 363 1:0 358 Geck Birgit
Deimling Gunther 367 1:0 361 Mögerle Jonas
Liebing Valentin 345 0:1 365 Schäfer Patrick

4:1

Am Freitag, 12.1.2024 geht es zum Rundenabschluss nach 
Beimbach.
Kameradschaftsabend
Am Freitag, 13.1.2024 fi ndet unser alljährlicher Kameradschafts-
abend ab 19.00 Uhr im Schützenhaus statt. Dieses Jahr erwartet 
uns wieder ein leckeres Büfett, damit wir besser planen können, 
bitten wir um eine Anmeldung bis zum 3. Januar bei Wolfgang 
Braun, Tel. 07942/3323 oder E-Mail: tanja.strecker@web.de.
Beiträge zur Gestaltung des Abends sind herzlich willkommen.

Frohe Weihnachten
Der TSV Kirchensall bedankt sich bei seinen Mitgliedern, Helfern 
und Gästen für die Unterstützung die zum Erhalt des Vereinsle-
bens notwendig ist. Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2024.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Zum Jahresende
Das Jahr 2023 brachte uns endlich wieder ein Vereinsjahr ohne 
Einschränkungen bei Proben und Auftritten. Doch es gab einige 
Änderungen in unserem Verein. Wir hatten nur noch eine Jah-
resfeier und andere Vereine bemerkten ebenfalls den Rückgang 
bei den Besucherzahlen. Auch die Zahl der aktiven Sänger ver-
ringerte sich leicht.
Zur Jahresmitte übernahm Tanja Süßmann die musikalische Lei-
tung unseres Chors und wir proben seither wieder munter neues 
und bekanntes Liedgut. Die Freude am gemeinsamen Singen, 
Ausfl üge, Wanderungen, Radtouren und geselliges Beisammen-
sein bereichern wieder unseren Alltag und wir freuen uns auf 
jede Singstunde und all die anderen Aktivitäten.
An Heiligabend um 18.00 Uhr wollen wir das traditionelle Weih-
nachtssingen im Schlosshof fortführen, das letztes Jahr wieder 
sehr gut angenommen wurde. Am 1. Weihnachtsfeiertag beglei-
ten wir dann den Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche.
Wir bedanken uns bei unseren fördernden und aktiven Mitglie-
dern, allen Helfern und unseren Zuhörern für die schönen Stun-
den im vergangenen Jahr.
Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest 
und alles Gute für das kommende Jahr. Bleiben Sie gesund. Wir 
freuen uns darauf, Sie wieder bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen, z.B. an unserer Jahresfeier am 2. März 2024.

Frauenchor Neuenstein

Weihnachtsgrüße
Allen Sängerinnen, unseren passiven Mitgliedern, ihren Familien 
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Neuenstein wün-
schen wir fröhliche und gesegnete Weihnachten. 
Viel Glück, Gesundheit und Frieden für das neue Jahr 2024.
Silvia Bürk, 1. Vorsitzende

Hohenloher Männerchor

Nachbargemeinden

Forchtenberg
Wohlmuthausen lädt zur Dorfweihnacht
Am Samstag, 23. Dezember 2023 fi ndet ab 15.00 Uhr die 18. 
Dorfweihnacht in Wohlmuthausen auf dem Hof des Gasthauses 
„Zum Hirsch“ statt. Wie in jedem Jahr gibt es Unterhaltung für die 
Kleinen und die Großen. Um 16.15 Uhr singt der Gesangverein 
und gegen 17.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann zu Besuch. 
An den weihnachtlich geschmückten
Ständen gibt es Gebasteltes sowie kulinarische Köstlichkeiten, 
wie Süßes, Deftiges, Versucherle und allerlei Getränke, die zum 
Verweilen einladen.
Auf euer Kommen freuen sich die Bürger und Vereine aus Wohl-
muthausen.
Gesangverein Wohlmuthausen
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Ein für unseren Chor ereignis- und erfolgreiches Jahr neigt sich 
dem Ende. Wir hatten neben unseren regelmäßigen Veranstal-
tungen zahlreiche Auftritte in diesem Jahr und konnten wie vor 
der Pandemie unsere Singstunden wieder ohne ungeplante 
Unterbrechungen abhalten. Bei unseren Darbietungen konnten 
wir Freunde unseres Vereins zahlreich willkommen heißen. Da-
für sind wir dankbar und würden uns sehr freuen, wenn diese 
Freude an unserem Gesang zu einem Zuwachs in unserem Chor 
führen würde. Auch im neuen Jahr fi nden unsere Singstunden 
immer montags um 20.15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.
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Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Tel. 0711/9673-666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, www.tsk-bw.de

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Gesundheitswandern mit Christina für Einsteiger
Ran an den Weihnachtsspeck
Was ist Gesundheitswandern? Gesundheitswandern ist eine 
sanfte Methode wieder in Bewegung zu kommen und dabei an 
Kraft, Kondition, Koordinationsfähigkeit und psychischer Stärke 
zu gewinnen. Die Streckenlänge beträgt zwischen 3 und 4 km. 
Was sind die körperlichen Anforderungen? Sie sollten eine Lauf-
geschwindigkeit von 4 km in der Stunde erreichen können und 
eine Kondition für eine 2-stündige Wanderung mitbringen. Sie 
werden mit mir als Gesundheitswanderführerin nicht pausenlos 
laufen, sondern auch Zeiten haben, in denen wir uns gemäß 
dem Konzept des Gesundheitswanderns an jedem Termin mit 
einem anderen Thema beschäftigen. 
Nähere Informationen zum Gesundheitswandern finden Sie 
unter: www.wanderverband.de/wandern/gesundheitswandern/
dwv-gesundheitswandern
Gibt es eine Altersgrenze? – Das Angebot ist für alle untrainier-
ten Erwachsenen und „Wanderwiedereinsteiger“ geeignet, die 
etwas Gutes für sich tun möchten. 
Weitere Termine sind auf Anfrage möglich.
 - Datum 13. Januar 2024
 - Uhrzeit 10.00 Uhr
 - Dauer ca. 2 Stunden
 - Kilometer ca. 4 km
 - Treffpunkt Waldenburg, Friedhofsparkplatz
 - Anmeldeschluss 12. Januar 2024
 - Schwierigkeitsgrad leicht
 - Beitrag Erwachsene 8 €

Weitere Informationen
Es handelt sich um ein präventives Angebot. Bei Herz-Kreislauf-
problemen ist eine vorherige Absprache mit dem Arzt nötig. Bei 
akuten Schmerzen wenden Sie sich bitte vor der Anmeldung an 
ihren Arzt. Anforderung: Eine 3 bis 4 km lange Strecke in 1 Stun-
de gehen können. Die Kondition ist leicht bis mittel.
Anmeldung bitte per E-Mail an christina.hansel@nlfh.de
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

TG Hohenlohe

Bürgerbefragung zur Markenentwicklung für den Touris-
mus in der Region Hohenlohe
Online-Befragung zur Region und Identität bis 28.1.2024 aktiv. 
Die Tourismusvereine bitten um Ihre Meinung.
Der Tourismus in der Region Hohenlohe steht vor einem be-
deutenden Schritt in seiner Entwicklung. Die Touristikgemein-
schaften in Hohenlohe haben sich zum Ziel gesetzt, die Zusam-
menarbeit zu intensivieren und den Tourismus in der Region 
Hohenlohe künftig gemeinsam zu bewerben. Mit Unterstützung 
von zahlreichen Partnern und Mitgliedern wurde ein Markenbil-
dungsprozess initiiert, der durch eine renommierte Beratungs-
agentur begleitet wird. Im Zuge dieses Prozesses bitten die 
Touristikgemeinschaft Hohenlohe e.V. und der Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall Tourismus e.V. die Bürger in der Region um 
aktive Unterstützung durch Teilnahme an einer Bürgerbefragung. 
Die Bürgerbefragung ist online unter www.hohenlohe.de aufruf-
bar. Die Online-Befragung beansprucht etwa 5 Minuten und steht 
bis 28.1.2024 zur Verfügung. Die Teilnahme ist anonym, um al-

Der Chor des Gesangvereins wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden unseres Vereins ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest. Kommt anschließend gut ins neue Jahr und bleibt 
gesund.

Landwirtschaft

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hofübergabeseminar
Am Wochenende 27. Januar/28. Januar 2024 findet in der 
Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch des Ev. Bauern-
werks das jährlich stattfindende Hofübergabeseminar statt. 
Die Tagung richtet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und 
weichende Erben, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses 
Seminars stehen umfassende Informationen und der Austausch 
mit Berufskollegen, die vor denselben Entscheidungen stehen. 
Zusammen mit Fachreferenten werden an diesem Wochenende 
Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe und der Hofübernah-
me gegeben, die die Teilnehmer mitbringen. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel. 
Als Refe renten wirken mit: Steuerberater Berndt Eckert und Hel-
mut Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe 
– Rems.
Information und Anmeldung
Veronika Grossenbacher, Ev. Bauernwerk, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-12, Fax -77
E-Mail: V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de

Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg – 
Anstalt des öffentlichen Rechts
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 1.1.2024. Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Mel-
debogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind
 - Pferde
 - Schweine
 - Schafe
 - Hühner
 - Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Daten-
bank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezo-
gen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.1.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als 
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len die Möglichkeit zu geben, Perspektiven und Meinungen offen 
und ehrlich einzubringen. Die Beteiligung der Bürger ist von un-
schätzbarem Wert, denn der Erfolg einer regionalen Tourismus-
marke hängt maßgeblich davon ab, inwiefern sich die Menschen 
vor Ort mit ihr identifizieren können. Diese Befragung bietet allen 
Bewohnerinnen und Bewohnern die Gelegenheit, aktiv am Ent-
stehungsprozess des neuen, gemeinsamen Erscheinungsbildes 
der Region Hohenlohe mitzuwirken. Jede Stimme wird dazu bei-
tragen, die Identität unserer einzigartigen Region zu prägen und 
zu stärken. Die Touristikgemeinschaften bedanken sich bereits 
im Voraus für eine rege Teilnahme an der Befragung.

Verband Katholisches
Landvolk e.V.

Online-Elterntagung
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Herr Günther Bayer spricht zum 
Thema: „Resilienz – die Kraft unserer Kinder?“ am Donnerstag, 
11. Januar 2024, Beginn: 19.30 Uhr.
Die Raumöffnung mit Technikcheck erfolgt ab 19.00 Uhr. Resilient 
ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksalsschlägen nicht ent-
mutigen lässt und das Beste aus dem Unglück macht. Resilienz 
ist meist nicht angeboren, sondern kann während der Erziehung 
erworben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, wie man Kinder stär-
ker gegenüber Krisen machen kann, wie man mit Krisen umgeht 
und wie wir überhaupt selber krisenfester werden können.
Anmeldungen bitte bis 10.1.2024 beim:
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart
E-Mail: vkl@landvolk.de
Der Eintritt ist frei. Wer möchte, kann uns eine Spende auf die 
LIGA Bank Stuttgart,
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66
Verwendungszweck: „Online-Elterntagung 24“ überweisen.

Kulturkneipe Gleis 1
Donnerstag, 28.12.2023 ab 20.00 Uhr
Stick in the Mud – Bluesrock
Eine Bluesrock-Band, die ihre Zuhörer durch ihre zeitlosen Inter-
pretationen und ihren besonderen Groove ab der ersten Sekun-
de fesselt und sie mitnimmt auf eine Zeitreise in die 60er, 70er 
und 80er. Mit viel Leidenschaft und Hingabe werden Songs von 
Bob Dylan, Tom Petty, den Rolling Stones, Calvin Russell und 
vielen anderen interpretiert. Nicht zuletzt werden auch eigene 
Songs mit groovigen Rhythmen und gefühlvollen Gitarrenriffs 
wiedergegeben.
Sonntag, 31.12.2023 ab 20.00 Uhr
Silvester-Party mit Livemusik
Mit Rhythm & Blues Syndicate
Wer mit uns gemeinsam ins neue Jahr feiern und tanzen will, 
soll kommen! Dazu brauchen wir Deine verbindliche Anmeldung. 
Im Preis enthalten ist eine Silvester-Suppe, ein Sekt und natür-
lich das Konzert mit Rhythm & Blues Syndicate. Gerne könnt Ihr 
noch Leckereien fürs Büfett mitbringen!
Eintritt: 25 €
Reservierung bitte über das Formular auf der Homepage 
www.gleis1.net.
Kulturkneipe Gleis 1, 74638 Waldenburg, Im Bahnhof

in kontakt – Verein für christliche Lebenshilfe 
e.V.
Genial normal zum Wunschgewicht
Ab Montag, 22. Januar startet wieder ein neuer Lebe-Leichter-
Kurs online. Beginn ist um 19.00 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde. Der 
erste Abend dient zur Information und ist kostenfrei. Leichter, 
unbeschwerter und einfacher leben – das ist das Ziel des Zwölf-
Wochen-Programms, das nicht nur dabei hilft, das Gewicht in 
den Griff zu bekommen, sondern auch herausfordert, das Beste 
aus dem Leben zu machen. Näheres dazu gibt es auch unter 
ww.lebe-leichter.com. Die Kursleitung hat Christel Simpfendör-
fer-Dürr, Lebe-leichter-Coach. Weitere Information und die An-
meldemöglichkeiten gibt es beim Verein „in kontakt“ im neuen 
Halbjahresprogramm, unter www.in-kon-takt.de oder per Telefon 
07134/911308. Nach Eingang der Anmeldung wird ein Zugangs-
link mitgeteilt.

Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe 
e.V.
Hatha-Yoga am Donnerstag
Mit Yoga ruhig und ausgeglichen den Tag ausklingen lassen. 
Sanfte Übungen aus dem Hatha-Yoga mobilisieren, dehnen und 
kräftigen den ganzen Körper. Die Beweglichkeit der Muskeln 
und Gelenke wird erhalten und körperliche Verspannungen und 
Blockaden können gelöst werden. Die Körperübungen werden 
dabei stets in tiefer und achtsamer Verbindung mit dem Atem 
ausgeführt. Weitere Elemente wie spezielle Entspannungs-, 
Atem- und Meditationstechniken verstärken den Zustand von 
Ruhe und Konzentration.
10 Veranstaltungen
donnerstags von 18.30 bis 19.45 Uhr ab 18.1.2024
Selbstfürsorge* Selbstliebe* Selbstwirksamkeit – online
Erlaube dir, dich und deinen Selbstwert in den Mittelpunkt zu 
stellen und dein Leben damit einfacher zu gestalten. Erfahre, 
welche Übungen dich dabei unterstützen. Lass dich durch positi-
ve Impulse und neue Blickwinkel inspirieren. Erkenne, wie Acht-
samkeit dein Selbstvertrauen fördert und dich stärkt.
Sechs Abende von zu Hause aus auf Zoom. 
Start am Do., 18.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Entfalte dich!
Ankommen, durchatmen, entdecken und Raum und Zeit für dich 
haben, um dich frei entfalten zu können. Die Beraterin und Trai-
nerin Beate Lambart zeigt Wege auf, dich selbst neu zu erfahren 
und das zu entfalten, was im Alltag normalerweise verborgen ist. 
Schöpfe neue Kraft und Energie aus dir selbst und dem, was 
du kannst und schätzt. Üben von Entspannung, Wahrnehmen 
von Mauern und Begrenzungen, Auffinden von Ressourcen und 
Schätzen, Nachspüren von Sehnsüchten, Entdecken von Zielen 
sowie Entfalten von Potenzialen.
Tagesseminar am Samstag, 27.1.2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V.
Klosterhof 6, 74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Neues Bildungsprogramm der Handwerkskammer erschienen
Die raschen technologischen Veränderungen machen es für 
Handwerkerinnen und Handwerker notwendig, sich in regelmä-
ßigen Abständen weiterzubilden. Neue Kenntnisse und Perspek-
tiven, die durch Fortbildungsmaßnahmen gewonnen werden, 
können zu innovativen Ideen und Lösungen führen, die den Be-
trieb voranbringen.
Im neuen Bildungsprogramm der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken für das Jahr 2024 wird diesem Umstand Rechnung 
getragen. Die angebotenen Kurse im Bildungs- und Technolo-
giezentrum (BTZ) reichen von klassischen Meisterkursen über 
IT-Fachlehrgänge bis hin zu Technikseminaren.
Meisterkurse für 13 Berufe
Mit dem Meisterbrief stellen Handwerker ihre Qualifikation unter 
Beweis – technisch und kaufmännisch. Der Meisterabschluss 
entspricht dem akademischen Bachelor-Abschluss. Ob als ei-
gener Chef oder in einem Betrieb Verantwortung für Mitarbeiter 
und Ausbildung übernehmen – der Weg nach oben ist mit dem 
Meisterbrief offen. Im Berufs- und Bildungszentrum werden im 
kommenden Jahr Meisterkurse für 13 unterschiedliche Hand-
werksberufe angeboten – teilweise auch in Teilzeit.
An der Spitze der handwerklichen Karriereleiter steht der Ab-
schluss als Geprüfter Betriebswirt (HwO), der dem akademi-
schen Master-Abschluss gleichgesetzt ist. Die Qualifikation ver-
mittelt Unternehmerkompetenz und nachhaltiges Wissen. Ziel 
des Abschlusses ist es, einen Betrieb nachhaltig und erfolgreich 
führen zu können. Top-Dozenten mit großer Praxiserfahrung 
vermitteln umfangreiches und aktuelles Managementwissen in 
enger Begleitung durch die gesamte Qualifikation.
Photovoltaik im Fokus
Erneuerbare Energien sind nicht mehr wegzudenken. Daher 
rückt auch die Photovoltaik-Technik immer mehr in den Fokus. 
Im Lehrgang „Photovoltaik“ lernen die Kursteilnehmer die Be-
sonderheiten von Photovoltaik-Komponenten und -Anlagen so-
wohl in den technischen Grundlagen als auch in der Planung und 
Projektierung kennen.
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bei Lichterglanz
und Leckerein
genießt man
das Zusammensein
Brigitte Thiessen

Winteranfang am 22.12.2023
Weil heut‘ der Winter schon beginnt,
seh‘n wir, wie schnell die Zeit verrinnt.
Nur zwei Tage später dann
kommt bereits der Weihnachtsmann.
Schnell vergeh‘n die letzten Wochen.
Nach Gutslesduft hat‘s oft gerochen.
Nur drei Wochen „echt“ Advent.
Ein Zustand, den man nicht so kennt.
Sonst vier Wochen und auch mehr.
Wir lieben diesen Zeitraum sehr.
Hoffnung stets in dieser Zeit,
dass es Weihnachten auch schneit.
Viele Menschen seh‘n wir laufen,
wenn sie die Geschenke kaufen.
Spielzeug, Kleidung, Schmuck und Stollen.
All die Sachen, die sie wollen.
Wenn die Geschäfte nicht mehr offen,
können wir für Menschen hoffen,
dass sie auch mal gar nichts tun -
reden, rausgeh‘n oder ruh‘n.
Ab heut‘ bleibt‘s wieder länger hell.
Die Zeit vergeht auch künftig schnell.
Drei Monat‘ - nur und eins, zwei, drei
ist der Winter dann vorbei.
Bernd Pichlkostner
Reichenbach an der Fils

Feldsalat mit Granatapfel, Mini-Mozzarella und 
Basilikumdressing
Dieser Feldsalat mit Granatapfel und Mozzarella hat einen beson-
ders fruchtigen Geschmack. Abgerundet wird er mit einem Basi-
likumdressing.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 150 g Feldsalat
• 2 Schalotten oder eine Frühlingszwiebel
• 1 Packung Minimozzarella (à 150 g)
• 1 Granatapfel
• 3 EL Balsamico-Essig, heller
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Honig oder Agavendicksaft
• 3 EL Olivenöl nativ extra
• 3-4 Stiele Basilikum

Zubereitung
1. Feldsalat putzen, waschen und trocknen.
2. Schalotten schälen und würfeln. Mozzarella abgießen. Gra-

natapfel halbieren und die Kerne herauslösen.
3. Für das Dressing in ein Schraubglas Essig mit Salz, Pfeffer, et-

was Honig oder Agavendicksaft und Olivenöl verrühren. Basi-
likum waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen, grob 
hacken und zum Dressing geben. Mit einem Stabmixer kurz 
pürieren.

4. Feldsalat, Schalotten, Mozzarella, Granatapfelkerne und Dres-
sing mischen und alles auf einem Teller anrichten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Bei der Vielzahl der Angebote empfiehlt die Handwerkskammer 
eine zugeschnittene, professionelle Beratung für die individuelle 
Karriereplanung, bei der die bisherigen schulischen und berufli-
chen Stationen und Lebensabschnitte berücksichtigt werden.
Angepasste Angebote
Die Bildungsangebote lassen sich auch anpassen. Spezielle Fir-
menseminare, die auf die Ziele des Unternehmens abgestimmt 
sind, bieten Unternehmern maßgeschneiderte Personalentwick-
lungskonzepte.
Das neue Bildungsprogramm kann im BTZ unter der Telefon-
nummer 07131/791-2710 oder unter info@btz-heilbronn.de kos-
tenlos angefordert werden.
Das Programm steht außerdem unter www.hwk-heilbronn.de/
kurse als PDF-Datei zur Verfügung. Dort gibt es auch eine Kurs-
datenbank mit komfortabler Stichwortsuche und die Möglichkeit, 
sich online anzumelden.
Öffnungszeiten der Handwerkskammer zum Jahresende
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bleibt vom 27. bis 
29. Dezember 2023 geschlossen. Ab dem 2. Januar 2024 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 
von 8.00 bis 17.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 15.00 Uhr.

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall
Jobcenter zieht um
Das Jobcenter Hohenlohekreis ist ab 18. Dezember 2023 im 
neuen Gebäude in der Lindenstraße 23 in Künzelsau – gegen-
über der Agentur für Arbeit im ehemaligen Mustang-Areal – ge-
öffnet. Geschäftsführung und Mitarbeitende des Jobcenters 
freuen sich, den Kundinnen und Kunden ihre Dienstleistungen 
künftig innenstadtnah in modernen Räumen anbieten zu können.
In der Woche des Umzuges vom 11. bis zum 15. Dezember ist 
das Jobcenter nur eingeschränkt erreichbar. Von Montag bis 
Mittwoch sind persönliche Vorsprachen nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich, telefonisch ist das Jobcenter er-
reichbar. Am Donnerstag und Freitag sind keine persönlichen 
Vorsprachen möglich und telefonisch ist das Jobcenter nur ein-
geschränkt erreichbar.
Alle Anträge können dennoch fristgerecht gestellt werden. Kun-
dinnen und Kunden können dazu die Online-Angebote oder das 
Kontaktformular auf www.jobcenter.digital nutzen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Weihnachtswetter
Tannengrün 
holst du herein 
doch draußen 
soll es bitte schnein 
Bunt schmückst du 
den grünen Baum
Ach, weiße Weihnacht
wär ein Traum
Brigitte Thiessen

Spät im Jahr
Spät im Jahr
wird es wahr
Weihnachten
wunderbar
Jeder macht sich schick
festliche Musik
Freude
will man schenken
lieb an andere denken



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

www.gebert-online.de

WOHN(T)RÄUME
zum Wohlfühlen.

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues
Jahr 2024
wünschen wir Ihnen!

Bleiben Sie gesund!

Felix-Wankel-Straße 4
74632 Neuenstein
Telefon 07942/9110-0

Vom Hi� el in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht.

Vom Ta� enwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht. 
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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„O schöne, he� liche 
Weihnachtszeit, 

was bringst du Lust und 
Fröhlichkeit! 

We�  der heilige Christ 
in jedem Haus teilt seine 

lieben Gaben aus.“ 

Heinrich Ho� mann von Fallersleben
„Die schönsten Weihnachtsgeschenke sind 

die S� nden mit den Menschen, die man liebt.“

skynesher / iStock / GettyIm
agesPlus

G
M

Vo
zd

 / 
E+

/G
et

ty
 Im

ag
es

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

FROHE WeihnachtenWeihnachten
LUST AUF SCHÖNE SCHUHE

74632 NEUENSTEIN

Wir habenWeihnachtsurlaub
vom 27.12.2023 bis 04.01.2024

– danach sind wir
wieder für euch da.

Dies ist die Nacht, da mir erschienen des großen Go	 es Freundlichkeit;
das Kind , dem a� e Engel dienen , � ingt Licht in meine Dunkelheit,

und dieses We� - und Himmelslicht weicht hunder	 ausend Sonnen nicht.
Kaspar Friedrich Nachtenhöfer
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Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.

Fo
to

:W
ik

im
ed

ia
Co

m
m

on
s

–
Ro

nn
yR

au
ch

m
el

de
r–

ht
tp

s:/
/c

re
at

iv
ec

om
m

on
s.o

rg
/li

ce
ns

es
/b

y-
sa

/3
.0

/d
ee

d.
en

Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter

Naturschauspiele
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Eichbrunnenstraße 1 • 74632 Neuenstein-Obersöllbach
Lieferservice:
07942 9195-0, Fax 9195-20

Abholmarkt:
Neuenstein, Kirchensaller Str. 27

und ein gesundes, erfolgreiches 2024

Ihr

zuverläss
iger

Partner
für

den Durst

GETRÄNKEVERTRIEB

Am Ende
des alten Jahres

möchten wir uns bei unseren
Kunden und Geschäftsfreunden für
die gute Zusammenarbeit bedanken.

Wir wünschen Ihnen und
allen unseren Freunden und Bekannten

fröhliche Weihnachten

und ein herzliches
Dankeschön für die gute
und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

SteuerkanzleiSteuerkanzlei
Konrad JanoschKonrad Janosch

Pfaffenholz 2 · 74670 Ernsbach · Telefon 07947 95263
k.janosch@steuerkanzlei-janosch.de · www.steuerkanzlei-janosch.de

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Zu Weihnachten möchten
wir diejenigen bedenken,
die besonderen Schutz und
Unterstützung benötigen.

Und so verzichtenwir seit Jahren
aufWeihnachtspräsente und
unterstützen in diesemJahr das
Frauen- und Kinderschutzhaus
im Hohenlohekreis mit
unserer traditionellen
Weihnachtsspende
in Höhe von .3.000€

schutzhaus

Wirwünschen
Ihnen

eine besinn
liche Weihn

achtszeit.

rb-hl.de

Geschenkpapier
mit Kartoffeln bedrucken

Das braucht ihr:
1 große Kartoffel für zwei Stempel
Küchenmesser
Packpapier
Farbkasten
Pinsel und Glas Wasser

So geht‘s: 
Die Kartoffel in der Hälfte zerschneiden und das gewünschte Motiv 
in die Kartoffelhälften schneiden, sodass eine Stempeloberfl äche 
entsteht. Mit dem Pinsel die Farbe auf die Fläche streichen. Nicht 
vergessen, die Farbe gut aus dem Pinsel auswaschen. Danach die 
eingefärbte Fläche senkrecht auf das ausgebreitete Packpapier 
drücken. Hier muss man aufpassen, dass die Kartoffel mit der 
feuchten Farbe nicht verrutscht. 
Den Stempel dann vorsichtig entfernen und den Vorgang wieder-
holen, bis das Geschenkpapier fertig ist. 

Viel Spaß beim Drucken! 

sh
iro

no
so

v /
 iS

to
ck

 / 
Ge

tty
Im

ag
es

Plu
s



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,
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zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö­
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu­
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu­
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh­
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr­
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio­
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan­
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be­
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei­
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In­

zwischen ist das trinationale Pro­
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver­
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs­
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver­
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum­
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er­
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei­
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu­
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie­
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
Online­Bestellung
15% Rabatt auf den
Museums­PASS­

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachten
und viel Gesundheit.

Ihre Familie Friese

Hotel am Schloss
Hintere Straße 18-20 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 - 2095 · Fax 07942 - 4084
www.hotel-neuenstein.de

SILVIA DICK
STEUERBERATER IN

AllenMandanten
sowie Freunden und Bekannten
wünsche ich friedvolle und
besinnliche Feiertage und
ein gutes Neues Jahr.

Schloßstraße 40 . 74632 Neuenstein
Telefon (0 79 42) 947 85 00
silvia-dick.de . silviadick@silvia-dick.de

Eine schöneWeihnachtszeit

Autohaus Hübel GmbH
Öhringen

AVIA-Tankstelle
Neuenstein-Kirchensall

Wir danken Ihnen für Ihr Vetrauen und
wünschen Ihnen schöneWeihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Apfelpunsch
(für 4 Portionen)

Zutaten:
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
200 ml Orangensaft
1 Stange Zimt
2 Gewürznelken
2 Sternanis

Zub� eitung:
1.  Alle Zutaten in einen Topf geben und 

langsam erhitzen. Den Punsch nicht 
kochen lassen.

 2.  Anschließend 20–30 Minuten ziehen 
lassen. Punsch durch ein Sieb in ein ge-
eignetes Gefäß gießen und erneut kurz 
erhitzen. Sofort heiß servieren.
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MERRY
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Geruhsame Weihnachtstage
und ein gesundes neues Jahr

wünschen wir all’ unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

e.K.

Weinsbacher Str. 10 · 74632 Kleinhirschbach
Fax 07942 944308 · Mobil 0170 4108013

Tel. 07942 3946

SCHÖNESchöne WEIHNACHTSTAGEWeihnachtstage

Andreas Sifer
Baggerbetrieb

Pfedelbach-Oberohrn · ¡ 0 79 41 27 13

verbunden mit einem herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

und ein gesundes und glückliches neues Jahr

Weihnachtsmarmelade 
mit Beeren, Äpfeln und Zimt

1 kg Beeren-Mischung (TK)
3 Äpfel
3 TL Zimtpulver
1 TL Kardamompulver
2 TL Bourbon-Vanillezucker
2 EL Zitronensaft
500 g Gelierzucker 3:1

•  Beerenmischung in großen Topf geben und mit Gelier-
zucker mischen. 

•  Äpfel schälen, entkernen, in grobe Stücke schneiden 
und zu den Beeren geben. Zitronensaft darüber geben 
und verrühren. 

•  Zimt-Kardamompulver + Vanillezucker dazugeben und 
vermengen.

• Die Mischung leicht erwärmen.
•  Danach fein pürieren und anschließend unter Rühren 

aufkochen lassen. Gelierzucker nach Packungs- 
anleitung 3-5 min. sprudelnd kochen.

•  Heiße Marmelade in ausgekochte Gläser füllen, Deckel 
fest zuschrauben und 10 min. auf den Kopf stellen. 
Danach umdrehen und abkühlen lassen.
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wünschen wir all unseren Kunden
und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

Schloss-Apotheke
Neuenstein Nadine Krech
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Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Jürgen Dietz Michael Gnann Sanel Seferovic

ImmobilienCenter
Sparkasse Hohenlohekreis

Telefon 07940 120-321
immo@spk-hohenlohekreis.de
spk-hohenlohekreis.de/immobilien

Immobilien
gesucht.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit
und für das Jahr 2024 alles Gute.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.RTS Neuenstein

wünscht Ihnen
ein schönes
Weihnachtsfest.

RTS Steuerberatungsgesellschaft
GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 7 · 74632 Neuenstein
Tel. +49 7942 9104-0
E-Mail: neuenstein@rtskg.de

Mit den besten Wünschen für ein

frohesWeihnachtsfest
und ein

glückliches neues Jahr
verbinden wir unseren Dank für das

entgegengebrachte Vertrauen und die gute
Zusammenarbeit

Sanwald Baggerbetrieb GmbH • Emmertshof 11 • 74632 Neuenstein
Telefon 07942 / 760

200 g Gewürzspekulatius 
150 g Sahne 
50 g Butter weich
2 TL Spekulatiusgewürz
1 TL Zitronensaft
2 TL brauner Zucker/Honig

Die Kekse in einem Kü-
chenhäcklser fein mahlen. 
Sahne zugeben, eine Mi-
nute mixen, dann alle üb-
rigen Zutaten dazugeben 
und nochmal kurz zu einer 
homogenen Creme vermi-
schen. (Wenn man möch-
te, kann man zum Schluss 
noch ein paar Spekulatius-
stücke unterheben.)
Creme in ein sauberes Glas 
füllen und im Kühlschrank 
aufbewahren. Vor dem 
Verzehr rechtzeitig heraus-
nehmen.

Zutaten

Zubereitung

SpekulatiuscremeSpekulatiuscreme

HandmadePictures / iStock / GettyImagesPlus



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
und wähle deinen bevorzugten Coupon aus
Erstelle ein Konto und bestätige deine
E-Mail-Adresse
Sobald du diese Schritte abgeschlossen hast,
stehen dir all‘ unsere Coupons zur Verfügung
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ÜBER DIE REGIONEN: ANGEBOTE UNSERER TOP PARTNER

auf das Einzelticket für den
Holiday Park Hassloch

5 €
NACHLASS

auf Tickets für
Tina at the Castle

20 %
RABATT

auf das Tagesticket für die
CMT: Die Urlaubsmesse in Stuttgart

2 €
NACHLASS

auf den
Museums-PASS-Musées

15 %
RABATT

1
2
3

Freude schenken,
Geld sparen
Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu
zahlreichen Ersparnissen!

5 €

NussbaumID:
e

Le
on

-R
ot

5

schenken,

profitiere
erhältst du
nutzen kannst.

und zu

NussbaumID:

5 €

profitiere von
du Zugang

kannst.
zu

Jetzt registrieren
und Coupons nutzen

https://nussbaumclub.net/nbc-0024-01
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FREIZEIT

HIER GEHT DER WINTERZAUBER IN DIE VERLÄNGERUNG

Weitere tolle „verlän-
gerte" Märkte und
Ausflugsziele finden
Sie hier unter diesem
QR-Code oder hier:

Wer kennt es nicht? Gerade hat man sich mit
der kalten Jahreszeit angefreundet, ist endlich
in Glühweinlaune oder möchte frei vom Vor-
weihnachtsstress noch mal ganz entspannt
mitFreundeneineBratwurstessen. „Zwischen
denJahren“könnenviele ihrenUrlaubendlich
genießen – aber die meisten Weihnachts-
märkte sind dann schon Geschichte. Sie
schließen - wie es eben die Natur von Weih-
nachtsmärkten ist – ihre Tore spätestens am
4. Advent. Doch einige kann man zum Glück
auch nach den Feiertagen noch besuchen.
Wir haben die schönsten Wintermärkte, Win-
terzauber & Co. sowie einige Tipps für winter-
lich-nachweihnachtliche Aktivitäten bis ins
neue Jahr zusammengestellt. (jr/red)

TRIBERGER WEIHNACHTSZAUBER
Triberg im schönen Schwarzwald lockt das
ganze Jahr über zahlreiche Touristen an.
Deutschlands höchste Wasserfälle und die
historische Innenstadt der traditionellen
Uhrmacherhochburg sind Grund genug
für einen Besuch. Doch besonders schön
ist dieser „zwischen den Jahren“. Vom
1. Weihnachtsfeiertag bis zum 30. Dezember

sorgen über eine Million Lichter dafür, dass
die insgesamt 163 Meter hohen Wasserfall-
kaskaden besonders zur Geltung kommen.
Brandneu 2023: Eine Feuershow, bei der der
Triberger Feuerkünstler Hannes Schwarz mit
seinem Team sechsmal am Tag die Elemente
bändigt und Feuer mit Wasser spektakulär in
Szene setzt.
Öffnungszeiten:
25. - 30. Dezember, jeweils 14 - 21 Uhr

BAD HERRENALBER WINTERZAUBER
Eingebettet in die Landschaft eines der
größten Naturparks Deutschlands liegt Bad
Herrenalb malerisch im Albtal im nördlichen
Schwarzwald. Wenn Frau Holle rechtzeitig
für ordentlich Kälte sorgt, ist hier „weiße
Weihnacht“ durchaus möglich, was ein Be-
such des kleinen Kurstädtchens zur Weih-
nachtszeit besonders lohnenswert macht.
Erst recht, wenn zum Bad Herrenalber Win-
terzauber eine fast magische Atmosphäre
herrscht. Lichtinstallationen spiegeln sich auf
dem eiskalten Wasser der Alb oder bringen
das historische Klosterviertel zum Leuchten.
Mit Konzerten und vielenweiteren Veranstal-

tungen bietet der „Winterzauber“ eine be-
sinnliche Erlebniswelt für die ganze Familie.
Öffnungszeiten:
3. Dezember - 7. Januar 2024

KÖNIGLICHER WINTERZAUBER
HOHENZOLLERN
Stolz prangt Burg Hohenzollern weithin
sichtbar am Rand der Schwäbischen Alb.
Der Stammsitz des ehemaligen deutschen
Kaisergeschlechts leuchtet in der Winterzeit
besonders prächtig, wenn der königliche
Winterzauber die Burg mit großflächigen
Illuminationen im Außenbereich zum Strah-
len bringt. Und auch in den ehrwürdigen
königlichen Gemächern geht es winterlich-
weihnachtlich zu. Beim Spaziergang über
das Burggelände und durch die Innenräume
kannman sich ganz in die Welt der Hoheiten
und Majestäten entführen lassen. Kuriose
Burg-Anekdoten und interessante Geschich-
ten lassen sich, untermalt von besinnlichen
Klängen und verzaubert durch Sternen-
glanz, noch einmal ganz anders erfahren.
Öffnungszeiten:
24. November - 7. Januar 2024

https://nussbaumwelt.net/winterzauber

Die Alb leuchtet: Bis zum 7. Januar den verwandeln über 1.000 LEDs Kurpark
Bad Herrenalb in den Abendstunden in eine magische Fantasiewelt.

Foto: Stadt Bad Herrenalb/Tourismus & Stadtmarketing

Spektakulär: Die TribergerWasserfälle präsentieren sich
bis zum 30. Dezember in atemberaubender Optik..

Foto: TWZ Event GmbH
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IMMOBILIEN

Wir bilden aus!
Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier)
Am Bahnhof 45–47
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail:karimsaad.farag@wolff-mueller.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Geschäftsführer sucht wegen beruflicher Veränderung
ein Haus – gerne auch im hochpreisigen Sektor – zum Kauf.

Gerne mit Garten und Doppelgarage (auch zum Renov.)
Mögl. Autobahn- oder Stadtbahnnähe. Mit der Suche beauftragt:

Verena Mörgenthaler, Immobilienmaklerin
Tel. 07131 64 91 122
v.moergenthaler@garant-immo.de

Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Paulas Tannenbaum
Paula dekoriert mit vielen verschiedenen Gegenständen
denWeihnachtsbaum. Trage sie alle in das Gitter ein, und
du erhältst das Lösungswort.
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202420242024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Tel. 06227 873-244
http://nussbaumwelt.net/njk-slr-2024

St. Leon-Rot Kategorie A: 44 €
St. Leon-Rot Kategorie B: 39 €
St. Leon-Rot Kategorie C: 34 €

Samstag · 6. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot

Ausverkauft

Karten verfügbar

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

UND EIN BLUMIGES NEUES JAHR!
WeihnachtszeitWUNDERSCHÖNE

Blumenhaus GroligBlumenhaus Grolig
74632 Neuenstein, Schloßstraße 2, Tel. 07942 2386

Inh. Sylke Niklas

Blumen und
mehr!

Vom 24.12.2023 bis 07.01.2024
haben wirWinterpause.

Schnell GmbH Gebäude- und Anlagentechnik | Schlossstraße 26 | 74632 Neuenstein |Tel. 07942 / 940 009

Herzlichen Dank für das große

Vertrauen in diesem Jahr.

Wir wünschen allen unseren

besinnliche Feiertage

und ein gesegnetes Jahr

Kunden
2024 !

Unser Betrieb ist vom 22.12.2023 bis
einschl. 05.01.2024 geschlossen.

Am 08. + 09.01. haben wir Inventur.
Ab dem 10.01.2024 sind wir

wie gewohnt für unsere Kunden da!

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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18

Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



Anzeigen  |   43neues  stadtblatt  •  22. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

IHR ANSPRECHPARTNER

Karlheinz Nicklas

IN NEUENSTEIN
UND TEILORTE

Mobil 0174 9093989
E-Mail karlheinz.nicklas

@kobold-kundenberater.de

Neuenstein-Kirchensall
Schulstraße 2/1

Telefon 07942 2400
info@getraenke-schwanzer.de

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenFROHE

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !
Werbung bringt Erfolg!
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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// Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und alles
Gute für das Jahr 2024. ///

Ein erfolgreiches und ereignisreiches Jahr, in dem unser
Unternehmen weiter gewachsen ist – unter anderem um
den Standort Neuenstein –, liegt hinter uns.
Und auch im Jahr 2024 haben wir viel vor!
Ein großer Dank geht hier an unsere weltweit 2300
Mitarbeiter/innen, dass sie mit ihrem Einsatz unsere
Kundinnen und Kunden unterstützt haben, wichtige
Impfstoffe und Medikamente produzieren zu können.
Herzlichen Dank auch an unsere Geschäftspartner und
Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Nachgefragt beimVorstand:Weihnachtstraditionund gute Vorsätze?vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl.
Wir wünschen besinnliche Weihnachts-
feiertage und ein gesundes neues Jahr.

vb-hohenlohe.de/echtemenschen

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Glücksmomente!Glücksmomente!

Selbstbedienungs-Stand
in Schwarzenweiler

ÄPFEL: Jonagold, Gala, Braeburn, Elstar
im 2,5-kg-Beutel und 5-kg-Beutel

BIRNEN: Alexander Lucas
KARTOFFELN: Belana - Salatware im 5- und 10-kg-Sack

Wir wünschen ein fröhliches WeihnachtsfestWir wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahrund ein glückliches neues Jahr

Verkauf beiHORST BRAUN
Schwarzenweiler 10, Tel. 07947 370

ÄPFEL: Jonagold, Gala, Braeburn, Rubinette
Elstar im 2,5- und 5-kg-Beutel

BIRNEN: Concorde
KARTOFFELN: Belana – Salatware, 5 kg
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Foto: lostinbids/iStock/Getty Images Plus

Was machtWinzersekt so besonders und
mit welcher Methode wird er hergestellt?
Welcher Sekt passt wozu?Was ist ein
Crémant und was ist ein Cuvée? Mehr
dazu unter dem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/winzersekt/
Foto: svetikd/iStock/Getty Images Plus

Prickelnd und festlich: Let’s talk about Sekt, baby!
Spätestens am 24. Dezember wird es festlich, gesellig und gemütlich. Endlich hat das geschäftige Treiben derWeih-
nachtsvorbereitungen ein Ende und das Ploppen der Sektkorken läutet Momente voller Freude und Genuss ein.

Wer kurz vor Heiligabend oder
vor Silvester noch Sekt besor-
gen will, verliert sich schnell in
der Fülle des reichhaltigen An-
gebots. Zwischen bekannten
und weniger bekannten Mar-
ken, Winzersekten oder ande-
ren Produkten mit regionalem
Bezug, unterschiedlichen Reb-
sorten, Dosagen, Prämierun-
gen und Herstellungsverfahren
fällt die Entscheidung gar nicht
leicht.

Die Qual der Wahl
Genau dieses Luxusproblem
zeichnet den deutschen Sekt-
markt mit seiner Vielzahl an
guten Sekten aus. Gleichzeitig
möchte man die unterschied-
lichen Erwartungen der Gäste
an diesen besonderen Tagen
bestmöglich erfüllen. Was die
Deutschen an den Feiertagen
Prickelndes ins Glas schenken,

um diese noch besonderer zu
machen, wird sorgfältig aus-
gewählt. Mehr als die Hälfte
der Befragten einer Studie aus
2022 bevorzugt Sekt von deut-
schen Sektherstellern. Danach
folgenmit deutlichemAbstand
die Länder Frankreich, Spanien
und Italien. Beim Pro-Kopf-Ver-
brauch von Schaumwein ist
Deutschland mit etwa 3,2 Li-
tern pro Jahr sogarWeltspitze.

Ausgezeichnet & regional
Einer Umfrage aus 2021 zu-
folge vertraut jeder vierte
Konsument beim Sektgenuss
an den Weihnachtsfeiertagen
und zum Jahreswechsel auf
das Qualitätsversprechen von
Markenprodukten, vor allem
unter den 18- bis 29-Jährigen.
Sie bewerten die Marken-
bekanntheit als besonders
wichtig. Mit zunehmendem

Lebensalter steigt daneben
die Bedeutung von Prämie-
rungen und Auszeichnungen.
Und mehr als jeder fünfte Be-
fragte gibt an, dass die regio-
nale Herstellung von Sekt für
ihn wichtig ist. Das deckt sich
mit der verstärkten Nachfrage
nach heimischen Produkten.

Der Geschmack zählt
Neben den genannten Krite-
rien wird die Auswahl für die
Feiertagszeit natürlich auch
von der individuellen Ge-
schmacksvorliebe bestimmt.
Der deutsche Sektmarkt über-
zeugt durch sein vielfältiges
Angebot, welches für jeden
Gaumen und Geldbeutel den
passenden Sekt bereithält.
Insofern ist es auch nur we-
nig verwunderlich, dass für
Sektgenießer primär der Ge-
schmack für die Kaufentschei-

dung zählt. Danach ist ihnen
eine vertraute Marke sowie
ein gutes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis wichtig. Zudem steigt
die Bereitschaft, beim Sekt-
kauf zu besonderen Anlässen
mehr Geld auszugeben als für
den alltäglichen Sektgenuss.
Wer Sekt verschenkenmöchte,
greift dafür gerne auch tiefer
in die Tasche.

Sekt für alle
Die vielfältige deutsche Sekt-
branche bietet jedenfalls für
jeden Geschmack und jedes
Budget denpassendenSekt an.
Sekt aus Deutschland ist zum
Weihnachtsfest und dem Sil-
vesterabend also voll im Trend.
Wofür man sich in diesem Jahr
auch entscheidet:Wichtig sind
in erster Linie die Menschen,
mit denenman anstößt. (Deut-
scher Sektverband/red)

2023-51_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Prickelnd und festlich: Let

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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Wir wünschen allen
unseren Kunden
und Bekannten

Schöne und erholsame Festtage
und ein glückliches, gesundes
neues Jahr

Schreinerei Dieter Huber und
Portas-Fachbetrieb
Oberes Hag 5
74673 Jagstberg

Tel. 07938-264 und 992470
Kontakt@schreinermeister-huber.de

+++ Vorankündigung +++
Winterfest am 21.01.2024 - TAG DER OFFENEN TÜR

Zum Jahresende danken wir all
unseren Kunden ganz herzlich für ihre Treue

und wünschen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
verbunden

mit den besten Wünschen
für das neue Jahr!

Information:
Der Fahrverkauf ruht vom
24. Dez. 23 bis 07. Jan. 24.
Unsere Filialen bleiben täglich
geöffnet - auch sonn- und feiertags
(außer am 25.12.23 und am 01.01.24)

Bäckerei Pfisterer & Oettinger, Robert-Bosch-Str. 20
Neuenstein, Tel. 07942/91810

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten Silvester & Neujahrswoche:
Fr., 29.12. + Fr., 05.01
8.00-12.30 & 13.00-18.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen
schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2024.

ee
e

Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.
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7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER  
MIT DEN MEISTERN AM HERD

 

Wie Johann Lafer zum perfekten Kartof-
felpüree kommt? Ein Video, die Links zu 
den Kochkursen sowie die Antwort auf 
Fragen, wie das Ganze funktioniert gibt 
es hier:

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die 
Grundtechniken der Kochkunst.

Vom Teig zum Plätzchen:  
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 % 

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz 
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute 
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich 
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter, 
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche 
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen 
aus Österreich bringt mit den renommiertesten 
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle. 

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur 
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch 
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die 
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum 
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In 
seinem Videokochkurs teilt der Schweizer nicht nur 
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps 

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von  
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten Va-
nillekipferln – hier erfährt man, wie im Handumdre-
hen himmlische Köstlichkeiten entstehen. Da können 
langweilige Fertigkekse zum Fest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER 
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für 
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu 
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deokochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykoch beherrschen sollte. Von 
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen. 
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und 
vor allem köstlich. Da kann Weihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das 
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten 
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen. 
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen 
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere  

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum 
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche 
erleben, sodass einem eigenen kulinarischen Meis-
terwerk nichts im Wege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche, 
nimmt im Videokochkurs mit auf eine Reise durch 
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan 
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist 
er, dass es nicht immer Weihnachtsgans sein muss.

Die Videokochkurse von 7hauben bieten nicht nur 
die Möglichkeit, von den Besten zu lernen, sondern 
sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle Sinne. 
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobbykoch – 
hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst aufs 
nächste Level hebt. Das Praktische an einem 7hau-
ben-Videokochkurs: Einmal erworben kann man 
ihn nicht nur machen, wann und wo man möchte, 
sondern auch immer wieder. Denn das nächste 
Fest kommt bestimmt. (jr/red)



 48  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  22. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

BESINNLICHE Weihnachtszeit
H Augentrostkissen H Atme-dich-frei-Kissen
H Dinkelspelzkissen H Geschenkideen
H Katzenkissen H Kinderkissen
H Kräuterkissen H Schlafgutkissen
HWunschkissen H Zirbenholzkissen
H Wärmekissen H und vieles mehr...

www.meinkraeuterkissen.de

Familie Metz
Gaisbacher Straße 18
74632 Neuenstein, Teilort Neufels
Telefon 07942 9471130

Öffnungszeiten:
Mo.-Do., 9.00-12.30 Uhr

14.30-18.00 Uhr
Fr., 9.00-18.00 Uhr
Sa., 9.00-12.30 Uhr

Gesegnete WeihnachtenGesegnete Weihnachten
und ein gutes neuesund ein gutes neues
Jahr 2024 wünschtJahr 2024 wünscht
Ihre Familie Metz!Ihre Familie Metz!
Am Mi., 27.12.23 + Di., 2.1.24 ist der Hofladen geschlossen.

Außerhalb der Öffnungszeiten
ist unser SB-Häusle geöffnet.
Pasteurisierte Milch 0.00-24.00 Uhr.

Liebe Kunden,
wir verabschieden uns in die Winterpause.
Betriebsferien vom 24.12.23 bis 31.01.24!
WWiirr wwüünnsscchheenn uunnsseerreenn KKuunnddeenn,, FFrreeuunnddeenn
uunndd BBeekkaannnntteenn FFrroohhee WWeeiihhnnaacchhtteenn uunndd
eeiinn ggeessuunnddeess NNeeuueess JJaahhrr..
Pflanzenabholung nach telefonischer Absprache
ab dem 11.01.2024 möglich.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr, 13 - 17 Uhr
Sa. 8 - 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Telefon: 0 79 42 / 23 53

Haller Straße 15-1
74632 Neuenstein

www.baumschule-vogg.de

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.


